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RR 1.1 - DF 02
Ø100 ohne GL

Beleuchtung

Raum

Nummer

Fläche

Umfang

Bodenbelag

Wandbelag

Deckenbelag

Fensterfläche

BRI

OKF

OKR

Bodenplatte

-1.01

690,02 m²

152,15 m

0,00 m²

650,6520 m³

+88,65

+88,59

Raum

Nummer

Fläche

Umfang

Bodenbelag

Wandbelag

Deckenbelag

Fensterfläche

BRI

OKF

OKR

Bodenplatte - Werkstatt

-1.02

20,79 m²

19,94 m

0,00 m²

18,2744 m³

+88,59

+88,59
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Bestandswand
Gründung unbekannt
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Vorhandene Mastleuchte
Standort anpassen/abstimmen!

Vorhandene Mastleuchte
Standort anpassen/abstimmen!
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2.49 24
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20

Rinne Ø100

RR 5.1 - Müll
Ø100 ohne GL

RÜCKBAU SW BESTAND

RÜCKBAU SW BESTAND

Rinne Ø100

D
N

10
0

3.51 41.485

RÜCKBAU SW BESTAND

RKS 2

RKS 1 RKS 7

RKS 6/DPH 6RKS 4

RKS 3

RKS 5/DPH 5

RR 1.2 - DF 02
Ø100 GL-Mulde

Versickerung: 05
Ostseite

Versickerung: 04
Ostseite
unter Lüftung ???

Versickerung: 02
Nordseite

Versickerung: 01-a
Westseite

Versickerung: 03-b
Südseite

Versickerung: 01-b
Nordwestseite

Versickerung: 03-a
Südseite

BA 2
ø100

BA 3
ø100

BA 4
ø100

BA 6
ø100

BA 5
ø100

BA 7
ø100
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D
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DN 100

SCHACHT BESTAND Nr.1
Anschluss - Neu
KD +89,83 ü.NN = -0,21
KS +88,62 ü.NN = -1,42

Schacht/Fettabsch.
optional nachrüstbar

SW 14
ø100

SW 13
ø100

SW 10
ø100

SW 9
ø100

SW 11
ø100

SW 12
ø100

SW 6
ø100

SW 8
ø100

SW 4
ø100

SW 5
ø100

SW 2
ø100

SW 3
ø100 SW 1

ø100
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A

AB
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C

DD

Anschluss Schmutzwasser
an Bestandsschacht / prüfen

bei Bedarf ersetzen?!

Leerrohre für Zuleitungen?
Leerrohre zu WP-Modulen?

Fundamente Lüftung?!

Baum erhalten!
Wurzelschutzraum beachten!!!

Achse Lücke Streifenfundament

50

7.
08

5

2.
00

1.
50

1.
50

2.
00

von Gebäude zu Geräte
Beleuchtung
keine 90° Bögen

??????

ELT-Unterverteilung
außen?!

935 9.96 29.96 63
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5
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24
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8.365 4.76 28.99

Bezug
Rohbau
(innen)

2.
50

Müllhaus: 1 Stück
Lage in Abstimmung Geräte
Elektro

Beleuchtung: 1 Stück
Lage in Abstimmung AL ?
Elektro

Beleuchtung: 1 Stück
Lage in Abstimmung Geräte
Elektro

Leerrohre DN 110 - Auslass
Lüftung Küche
Anzahl / Art / Lage
in Abstimmung Lüftung

4.95
7.465

8.38

9.93

Leerrohre für Zuleitungen?
Leerrohre zu WP-Modulen?

Fundamente Lüftung?!

RR 1.5 - DF 03
Ø100 Anschluss Rinne

RR 1.3 - DF 02
Ø100

RR 1.4 - DF 02
Ø100

RR 2.4 - DF 01
Ø100

RR 2.3 - DF 01
Ø100

RR 2.2 - DF 01
Ø100

RR 4.1 - Carport
Ø100

RR 3.1 - Spielgeräte
Ø100
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SW - Kontrollschacht 2
geschlossene Gerinne
Eingangssole: ca. -1,30m OKFFB EG
Ausgangssole: ca. -1,32m OKFFB EG
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SW - Kontrollschacht 1
geschlossene Gerinne
Eingangssole: ca. -1,05m OKFFB EG
Ausgangssole: ca. -1,08m OKFFB EG
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Maßkette - Fluchtbalkon
Stahlbau_Stützenachsen

Statik:
Überdeckung mit Bestandsfundament?!

Rohrsohle = Muldensohle
GL DN 125 (ohne Gefälle)
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DN 100

offene Rinne
Flusskiesel

offene Rinne

Flusskiesel

Rohrsohle = Muldensohle
GL DN 100 (max. 0,5°)
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BA-Bodenausparung
siehe D-011.2 Bodenablauf
für Rohrdurchführung / Bodenablauf
in STB-Bodenplatte
B/L/T 50/50/15 cm +
B/L/T 20/20/8 cm
BA - schließen nach Montage
Gußrohr

BA x

SW x-E
ø100

BA-Bodenausparung
siehe D-011.1 Rohrdurchführung
für Rohrdurchführung
in STB-Bodenplatte
B/L/T 20/20/10 cm

BA - schließen nach Montage
Gußrohr

LEGENDE
Ausführung Bodenaussparungen / Entwässerung
siehe auch Detail D-011 - Bodenplatte-Schnitt

Leerrohre:
Ausführung / Verlegung unter Bodenplatte: Rohbauarbeiten
Ausführung / Verlegung Außenbereich: Außenanlagearbeiten
Querschnitt: DN 110 in Sandbett
ohne 90 Grad Bögen mit Zugdraht
Abstimmung der Durchführung mit HLS / ELketroplaner

Blitzschutz / Fundamenterder:
Ausführung / Verlegung durch Blitzschutzfirma
Fundamenterdung / Leitungen in Bodenplatte (Abstimmung mit Betonarbeiten)
Ringerder im Außenbereich (in Mineralgemisch - Abstimmung mit Erdarbeiten)

Abstimmung der Durchführung mit Elektrofirma/Blitzschutzfirma

Regenwasser - Ausführung Außenanlagen
Das Regenwaser ist auf dem Grundstück zu versickern.
Geplant ist die Versickerung mittels flacher Mulden in der Außenanlage.

Die Zuführung des Regenwasser (Dachentwässerung / Fallrohre) erfolgt über 2 Varianten:
1. Grundleitungen bei möglichem größerem Gefälle von Fallrohr zu Mulde
2. Rinnen (offen oder mit Abdeckung-Gitterrost) bei geringem Gefälle von Fallrohr zu Mulde

Regenwasserleitungen - zu Mulden:
Die Planung der Versickerung (Größe Mulden) erfolgte durch einen Fachplaner.
Alle Angaben (Höhen, Gefälle, Anschlüsse etc.) sind zu prüfen
Vor Beginn der Baumaßnahme sind Lage und Höhe durch den Fachunternehmer eigenverantwortlich
zu prüfen.

Unklarheiten sind mit der örtlichen Bauleitung / Fachplaner zu prüfen abzustimmen.

Gefälle mind. 1%
Die Leitungen sind vor dem Verfüllen durch die Stadtentwässerung abnehmen zu lassen.
Die Leitungen dürfen vor der Druckprüfung (Vorlage an die Bauleitung) nicht verfüllt werden

Schmutzwasserleitungen - Ausführung Rohbauarbeiten:
Besonderheiten / Anschluß an Bestand:
Die Grundleitung der Küche wird in einem separaten Strang bis zum Kontrollschacht verlegt.
(für eventuellen späteren Einbau eines Fettabscheiders)
Verlegung der Leitungen im Unterbau (Mineralgemisch der Fundamentbodenplatte)
bzw. Erdreich/Auffüllungen - Gefälle mind. 1%

Hausanschluß an den Bestands-Ortskanal wird neu angelegt
Veranlassung durch Rohbauer - Abnahme durch Stadtentwässerung!
Ort: Grundstück - Zuweg Vorplatz

Entwässerung - Allgemeine Vorgaben:
Stadtentwässerung / Ortskanal: Mischsystem-Bestand
Bestandsgebäude:
Die vorhandene Grundleitungen wurden im Vorfeld der Planung befahren / untersucht.
Die bestehenden Grundleitungen der Kita werden im Zuge der Abbrucharbeiten demontiert.
Das vorhandene GMZ und PFH behalten den vorhandenen Hausanschluss

Schmutzwasserleitungen:
Verlegung der Leitungen unterhalb der Bodenplatte
Ausführung: Rohbauarbeiten

Regenwasserleitungen:
Verlegung der Leitungen außerhalb der Bodenplatte mit Versickerung auf dem Grundstück
Ausführung: Außenanlagearbeiten

Allgemein:
Die Planung der Abwasserleitungen / Regenwasserleitungen wurden vom Fachplanber erstellt
und in die Planung übernommen.
Alle Angaben (Höhen, Gefälle, Anschlüsse an Bestand bzw. Ortskanal etc.) sind zu prüfen
Die Angaben der Kanaldaten / Höhen sowie der Straßenhöhen sind ohne Gewähr.
Vor Beginn der Baumaßnahme sind Lage und Höhen durch den Fachunternehmer
eigenverantwortlich zu prüfen.

Unklarheiten sind mit der örtlichen Bauleitung / Fachplaner zu prüfen abzustimmen.
Leitungen frostfrei verlegen
Gefälle mind. 1%
Die Leitungen sind vor dem Verfüllen durch die Stadtentwässerung abnehmen zu lassen.
Die Leitungen dürfen vor der Druckprüfung (Vorlage an die Bauleitung) nicht verfüllt werden.

GL
DN 100

GL
DN 125

Hausanschlussleitungen - Neu
Strom, Wasser,Telefon

Hausanschlussleitungen - Neu
Strom, Wasser

5.
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5
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.8
65

SW 15
ø100

K-SW 1 (17)
Küche
ø100 / RS -820mm

SW 16
ø100

BA 1
ø100

HLS:
zusätzl. BA beachten!
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Aufzug
Schacht /Unterfahrt
L/B/: 200/175,5 cm
Tiefe: 110 cm ab OKF

Hausanschluss-Schacht
L/B/: 150/150 cm (innen)
Tiefe: 130 cm ab OKR
siehe Detail D-0.12

Leerrohre DN 110 - Auslass
Lüftung Kita
Anzahl / Art / Lage
in Abstimmung Geräte

Leerrohr-Auslass
für 1 Stück WP

Maßkette - Fluchttreppe
Fundamente
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Vorderkante Bodenplatte
= Außenkante Mauwerk
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BODENPLATTE Fertiggarage
Höhen:

OKR +0,02 = +90,06 ü.NN
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Sonnensegel
Lage in Abstimmung Geräte

KITANEUBAU

BODENPLATTE - Höhen:
OKF(FB) ±0,00 = +90,04 ü.NN
OKR -0,15 = +89,89 ü.NN
OK-Sohle/Grube -0,96 = 89,08 ü.NN
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Umriss Kita-Bestand
(ABBRUCH)

Umriss Kita-Bestand
(ABBRUCH)

Statik:
Dimensionierung Fundamente
nach Herstellervorgabe Fertiggarage
Gründung im Anschluss zu Bestand:
Magerbeton bis Fundamentsohle PFH

Statik:
Dimensionierung Streifenfundament

Statik:
Dimensionierung Fundamente ?
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STREIFENFUNDAMENTE - Höhen:
OKR -0,45 = +89,59 ü.NN
UKR -1,05 = +88,99 ü.NN

STREIFENFUNDAMENTE
Stahlstützen Fluchtbalkon
B/L/T 40/242/60cm
nach Statik
Höhen:
OKR -0,45 = +89,59 ü.NN
UKR -1,05 = +88,99 ü.NN
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Hausanschlüsse - Neu
vor Rückbau der Bestandsversorgung
vor Beginn der Abbrucharbeiten
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16
.4

9

13
.9

9

625 935 4.655 7.18 28.085 63

1.86

Vorderkante Bodenplatte
= Außenkante Mauwerk
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Vorderkante Bodenplatte
= Außenkante Mauwerk

Vorderkante Bodenplatte
= Außenkante Mauwerk

Vorderkante Bodenplatte
= Außenkante Mauwerk
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Leitung DN25
von HA-Schacht zu Wasserspiel
Material: CaldoPeX Single
Frostfrei verlegt

WA- WD ø15
OK=+32
UK=+17
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SCHACHT BESTAND Nr.2
Anschluss - Bestand
KD +90,00 ü.NN = -0,04
KS +88,64 ü.NN = -1,40

RS -854 mm RS -869 mm

RS -1041 mm

RS -1141 mm RS -1276 mm

STÜTZENFUNDAMENTE - Fluchtreppe
OK-Fundament -0,45 = UK-Bodenplatte
Aussparung für Stahlstützen B/L/T 25/25/40cm
nach Statik
Tiefe: 60cm auf Magerbetonschicht

STÜTZENFUNDAMENT - Fluchtreppe
OK-Fundament -0,45 = UK-Bodenplatte
nach Statik
Tiefe: 60cm auf Magerbetonschicht
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Leerrohr-Auslass
für 1 Stück WP

Bodendurchführungen DN110

E-BP-R Max
o. glw. - für Leerrohre
Müllhaus: 1 Stück
Lüftungsgerät: 2 Stück
Wärmepumpe: 2 Stück
Lage in Abstimmung Geräte
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Schaltschrank
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WA-Rohrdurchführungen
Mehrspartenanschluss/Hausanschlüsse
mit Versorger (TWL) abzustimmen
Kernbohrung Achse ca -1,25m OKF
unter OK-Gelände
D= ???

Wanddurchführung
Leitungen: Telefon ?
1 Stück
Futterrohr: D=110mm
Höhe Achse 67,5cm über Schachtboden

Wanddurchführung
Leitung DN 25 - 1 Stück

Material: CaldoPeX Single
Außen-Durchmesser: D=76mm
Frostfrei verlegt (Wasser)
Futterrohr D= 80 mm
Höhe Achse = 25cm ü. OKR

Leitung DNxx - 2 Stück
Material: CaldoPeX double (Twinleitung)
1 Stück für Wärmepumpe-Heizung
Futterrohr: D=300mm

Wanddurchführung
Leitungen: Strom
Lüftungsgerät / Wärmepumpe
1 Stück
Futterrohr: D=110mm
Höhe Achse 67,5cm über Schachtboden

WA-Rohrdurchführungen - seitlich
Leitungen: Strom - Außenanlage
2 Stück
Futterrohr: D110mm
Achse 25 cm über OK-Schachtboden
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Maßkette - Fluchtbalkon
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Index Datum Geändert Änderung

a 06.05.2026 rh SW - Lage, Bemassung, Lüftung; leerrohre

b 03.06.2026 rh HA-Schacht, Rochrdurchführungen-Boden-Lüftung

VORABZUG

Vor Beginn der Ausbauarbeiten (Haustechnik, Trockenbau, Putz,
Fliesen (F-spiegel) Boden, WDVS etc.)
sind diese mit der Bauleitung / Architekten abzusprechen u. abzustimmen.

LEGENDE - Haustechnik-Werkplanung
Elektro:

ED Einbaudownlight

AL Aufbauleuchte

PM Präsenzmelder

BM Brandmelder unter/an Decke
Brandmelder in Zwischendecke /Revisionsöffnung 30/30cmBMz

DA
Tellerventil
Drallauslass

TV

Lüftung:

Konstruktionsraster: 62,5 cm

LEGENDE - Werkplanung

OKF

OKR

UKD

BRH

STH

KG

EG

DG

F

FS

OBERKANTE GELÄNDE

OBERKANTE FERTIGFUßBODEN

OBERKANTE ROHBODEN

UNTERKANTE DECKE ROH

BRÜSTUNGSHÖHE ROHBAU ab OKR

STURZHÖHE ROHBAU

KELLERGESCHOSS

ERDGESCHOSS

DACHGESCHOSS

FLÄCHE

Fertigsturz

Bauteil - Bestand

Bauteil - Abbruch

Trockenbau - Metallständer-/Installationsw.

OG OBERGESCHOSS

BA

WS

Bodenaussparung

Wandschlitz

DA Deckenaussparung

WA Wandaussparung

Fenster u. Außentüren ab OKR Innentüren ab OKF

Notausgang

T30-RS Tür feuerhemmend, rauchdicht, selbstschließend

F90-AB

F30-AB

Gipsfaserplatten

Zementfaserplatten

Kalksandstein

Holzwerkstoff / Sperrholz
Holzbauteil / Rahmen / Kantholz

Stahlbeton

Bauteil - Neu

HLZ-Mauerwerk

Achse / Fuge - Fliesen / Deckenakustikplatten

NA

F90-A

RKS-0 Bohrloch/Sondierungspunkt - Nr. - Bodengutachten

Versickerungsflächen- Außenanlage

Baum - Wurzelschutzbereich

Baum / Strauch - Fällung
Baum / Strauch - Bestand (erhalten)

Baum / Strauch - Neu

J Jalousie - außen vorgehängt

V Verdunkelung - Innen

U UMFANG

Schmutzwasser / Rohrdurchführung

REGENABWASSERLEITUNG- Bestand

Schmutzwasserleitung - neu

Regenwasserleitung - neu

SCHMUTABZWASSER- Bestand

SW

Mischwasserleitung - neu

BA

RR Regenwasserfallrohr

= Strang - NR.

= Strang - NR.Rw-1.1

Sw-1.2

LEERROHR

RR 1 = Nr. / DF 1 = Nr. Dachfläche

SW 1 = Nr. / - E = Entlüftung

BA 1= NR.

HINWEIS ZU BAUMSCHUTZMAßNAHMEN:
siehe auch DIN 18920 und RAS-LP4

Vor Beginn der Bautätigkeit ortsfeste Schutzzäune um den Baum herum anbringen

- Bodenverunreinigen zwingend vermeiden
- Boden im Wurzelbereich der Bäume nicht durch Befahren oder Materialablagerung verdichten
- Graben im Wurzelbereich (Kronentraufe zuzüglich 1,5 m) nur in Handarbeit oder mittels Absaugtechnik
- Wurzelverletzungen vermeiden, sonst Wurzeln sauber abschneiden
- Freigelegtes Wurzelwerk mit Jute oder Frostschutzmatten abdecken
- bei trockener Witterung bewässern
- Verlegen von Leitungen durch Unterfahren (Durchbohren)
- Arbeiten an Bäumen nur in Astimmung mit Baumpfleger
- Bodenauftrag oder Bodenabtrag im Wurzelbereich von Bäumen vermeiden
- Überfüllungen des Bodens unter der Krone ist zu vermeiden
- wenn Überfüllungen erforderlich sind, nur mit luft- und wasserdurchlässigem Material
- Befahren des Bereichs unter der Krone ist zu vermeiden
- bei Bedarf Baupiste anlegen (Schutzvlies, Schotter, Stahlplatte)
- Baugruben in Baumnähe mit Wurzelvorhang ausbilden (Abstand zu Stamm ca. 2,5 m)
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VERBUND
PROT. KINDERTAGESEINRICHTUNGEN
IM PROT. KIRCHENBEZIRK LU -
GEMEINSAM UNTER EINEM DACH

LUTHERSTRASSE 14
67059 LUDWIGSHAFENAM RHEIN

Höhen:

PROTESTANTISCHE KIRCHENGEMEINDE
LUDWIGSHAFEN-PFINGSTWEIDE

BRÜSSELER RING 57
67069 LUDWIGSHAFENAM RHEIN

ABBRUCH UND NEUBAU
DES 2-GRUPPIGEN KINDERGARTENS
ZU EINER 4-GRUPPIGEN EINRICHTUNG
KITA-REGENBOGEN

BRÜSSELER RING 57
67069 LUDWIGSHAFEN AM RHEIN

EG - OKF = +90,04 ü.NN = +/- 0,00
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D = Detail erstellt
siehe Detailplanung

TA-1

F-1

F-X (F-TE)

T-23

BS-T-1 BrandSchutz -Tür-Nr.

Tür-Nr.

Fenster-Nr. (Fluchttürelement)

Fenster-Nr.

Tür Außen-Nr.


